
8.30 Uhr           Abfahrt Sulgen, Kreissporthalle

9.00 Uhr           Abfahrt Rottweil, Stadthalle
                        
10.00 Uhr          Messe in der Wallfahrtskirche
                        Weggental

11.00 Uhr           Aufenthalt in Rottenburg
                        Markt an der Zehntscheuer,
                        Gelegenheit zu einem Imbiss
                       
13.45 Uhr          Abfahrt in Rottenburg 

14.30 Uhr          Führung durch das Kloster
                        Bebenhausen

16.15 Uhr           Abfahrt Bebenhausen

17.45 Uhr          Einkehr im Gasthof “zur Traube”
                        Beffendorf (geschlossene 
                        Gesellschaft)

19.15 Uhr           Heimfahrt

19.40 Uhr          Ankunft in Rottweil

20.10 Uhr          Ankunft in Sulgen     

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt.
Teilnehmerbeitrag:  20,00 €
Das Programm ist teilweise nicht barrierefrei.

Anmeldung ausschließlich unter 
hans-georg.maier(at)t-online.de

Anmeldeschluss: Freitag, 05. Juli 2024

Bildnachweis:
Stadt Tübingen, Tourismus BW, Stadt Rottenburg, 
Kloster Bebenhausen, Hubert Nagel

BEZIRKSWALLFAHRT
DES KOLPINGBEZIRKS

ROTTWEIL-TUTTLINGEN

WEGGENTAL-ROTTENBURG-BEBENHAUSEN

Samstag, 20. Juli 2024

Programm



Das Kloster Bebenhausen vereint Elemente der Romanik und der
frühen Gotik, geprägt von zisterziensischer Schlichtheit.
Glanzleistungen gotischer Architektur kommen im 14. und 15.
Jahrhundert dazu.  Über dreihundert Jahre lang bestimmten die
Zisterzienser das Leben in Bebenhausen. Ab 1556 wurde die
Klosterschule eingerichtet – evangelische Klosterschüler
bereiteten sich hier auf ihr Theologiestudium in Tübingen vor. Im
19. Jahrhundert nutzten die Könige von Württemberg das einstige
Kloster als Jagdschloss.

Rottenburg ist Bischofsstadt, Stadt am
Neckartalradweg, Heimat des Mundartdichters
Sebastian Blau und natürlich auch eine idyllische
historische Stadt, in der der Neckar erlebbar ist. Bei
einem Stadtbummel durch die Altstadt sind vor allem
das Mittelalter und die Vorderösterreichische
Geschichte präsent. Bauwerke aus acht
Jahrhunderten prägen das Stadtbild. Der Dom St.
Martin ist das markante Bauwerk auf dem Marktplatz
und im Diozösanmuseum ist die kirchliche Geschichte
präsent. Das römische Summelocena Museum und
das Sülchgaumuseum erzählen beeindruckende und
interessante Stadtgeschichten. 

WALLFAHRTSKIRCHE
WEGGENTAL

KLOSTER
BEBENHAUSEN

ROTTENBURG

ABENDESSEN

In der barocken Wallfahrts-
kirche Weggental feiern wir
zusammen eine Messe. 

Eine Führung im Kloster
Bebenhausen zeigt uns
beeindruckende Architektur
und das Klosterleben der
Zisterzienser.

Unsere Mittagszeit verbringen
wir in der Bistumsstadt Rotten-
burg am Neckar und haben
Gelegenheit zu einem Stadt-
bummel, einem Spaziergang
am Neckar oder einem Imbiss.

Das Abendessen nehmen wir
im Gasthof “zur Traube”,
Beffendorf, ein.  


